
 

ABT Sportsline – Innovative Sportlichkeit aus dem Allgäu für Audi, VW, Seat 
und Skoda 
Leistungssteigerungen, Sportbremsanlagen, Karosserieteile, Radsätze und vieles mehr 
 
Vor 116 Jahren begann alles mit einer revolutionären Idee: Der Schmied Johann Abt 
entwickelte eine revolutionäre Vorrichtung, die es ermöglichte, ein und dasselbe Fuhrwerk im 
Sommer und Winter einzusetzen. Dies verbesserte die Mobilität in der Voralpenregion 
deutlich. Früh schon setzte der Firmengründer dann auf das Automobil und auf die vier 
Marken, die heute durch die Ringe von Audi symbolisiert werden. Heute bietet ABT 
Sportsline mit Sitz in der Daimlerstraße in Kempten als Branchenpionier modernste 
Ingenieurskunst rund um die Marken Audi, VW, Seat und Skoda, die immer aktuellste 
Technik und die gelebte Tradition eines erfolgreichen Familienunternehmens. Darüber 
hinaus fließen getreu des Mottos „Vom Rennsport auf die Straße“ auch fast sechs 
Jahrzehnte erfolgreichen Motorsports in die Entwicklungen ein – in der letzten Dekade 
wurden unter anderem fünf Meistertitel in der DTM „eingefahren“. 
 
Wenn es „etwas mehr“ sein darf und ein ohnehin hervorragendes Fahrzeug noch mal 
veredelt werden soll, dann empfiehlt sich der Gang zum erfahrenen Marktführer. ABT 
Sportsline steht für extravagantes Design und ein Plus an Dynamik und Sportlichkeit. Dabei 
wird etwa jede Leistungssteigerung auf Herz und Nieren geprüft. „Unsere Veredelungen 
dürfen sich nicht auf die Haltbarkeit des Motors und der Peripherie auswirken, sie müssen 
immer perfekt abgestimmt sein“, sagt Hans-Jürgen Abt. Der Geschäftsführer von ABT 
Sportsline verweist auf den hochmodernen MAHA-Rollenprüfstand, der bei jeder Entwicklung 
eingesetzt wird. Außerdem wird jeder Motor im Verkehrsalltag und auf der Teststrecke 
ausgiebig erprobt. Auch Sportbremsanlagen, Fahrwerkskomponenten, Abgasanlagen, 
Radsätze und nicht zuletzt Karosserieteile gehören zum Produktportfolio. Ein möglichst 
ausgewogenes und an die Fahrzeugcharakteristik angepasstes Fahrverhalten steht bei der 
Entwicklung dabei immer genauso im Fokus wie die Alltagstauglichkeit und Sicherheit, 
letztere unter anderem gewährleistet durch ausgiebige Tests des 
Fußgängeraufprallschutzes. „Es ist unsere Aufgabe, heute das Produkt zu konzipieren, das 
der Kunde in der Zukunft haben will“, so Abt. 
 
Leichtmetallräder von ABT für die gängigen Audi- und VW-Modelle sind echte 
Schmuckstücke, die Abgasanlagen aus Kempten unterstreichen den Auftritt zusätzlich. Und 
dies alles natürlich perfekt gefertigt und in überzeugender Premiumqualität. Als Marktführer 
gibt es diese Vorzüge flächendeckend: In Deutschland stehen dem Kunden bis dato 125 
Partner mit der gleichen Kompetenz bei Qualität, Beratung und Service zur Verfügung. 
Weltweit ist ABT Sportsline mit über 60 Importeuren auf allen fünf Kontinenten vertreten, ob 
im arabischen Raum, in Großbritannien, den USA, in Russland oder gar China und Taiwan. 
„Natürlich bekommt der Kunde überall auf der Welt den typisch hohen Standard, den wir mit 
unserem Namen garantieren“, so Hans-Jürgen Abt. Begonnen hat diese weltweite 
Expansion einst im schönen Allgäu. 


